
Besprechungen

Investierten diese LLUT &: Prozent ihres der Profitmaximierung SCtizen diese
jährlichen Bruttosozialprodukts für die „Feudalherren“ bewufßt die Mıiıttel der Ver-
Entwicklungshilfe, könnte die EXTITEeME Ar- schuldung un: des künstlich ErZeEUgLEN
MUL weltweıt bıs 2015 halbiert und bıs 2025 Mangels e1n, Menschen un Völker iın
abgeschafft werden. ugesagt haben die iıhrer Abhängigkeıt halten. „Das Mas-

saker Miıllionen Menschen durch Unter-reichen Natıonen jahrlıch ©& Prozent ıhres
BIP: hre tatsächlichen Entwicklungsaus- ernährung un: Hunger” wiırd dabe] bewuftt
gyaben belauten sıch derzeıt jedoch auf 1L1UT ın KaufIIDie Feudalher-
0,25 Prozent. Die USA als größte Wırt- BG  o} sınd verantwortlich für den Zustand des
schaftsnation der Erde Lwa stellen 11UT O15 per' manenten Krıegs, iın dem sıch die WeltE S  \nr S Prozent iıhres BIP ZOULT: Verfügung. Dabe] heute befindet. S1e siınd die zynıschen Pro-
standen 2004 den 15 Mılliıarden Dollar ıteure der Gewalt un!: des „Weltkriegs gC-
Auslandshıilfe der Vereinigten Staaten rund SCH den Terrorısmus“, dessen Kosten eın
450 Mılliarden Dollar Miıliıtärausgaben Vieltaches der Miıttel verschlingen, die nöt1ıg
gegenüber. waren, die schlimmsten Plagen der Ar-

Jetfrey Sachs plädiert für 1ne gerechte L11  =) dieser Welt 4aUS$S der Welt schaffen,
un der selbst den Terrorısmus ErZCeUgL, aufGlobalisierung. BES Ende der Armut  C6

wurde auch als Kampfansage die den NLEwOrtIien vorgıbt.
Neokonservatıven geschrieben, die eın Das wichtigste Glied in dCI' Kausalkette,
amerikanısches Imperium predigen, das die Verelendung und ZU Hunger VO

sıch nach dem 11 September 2001 1n eıner Miıllionen VO  z Menschen MS CTIGr Welt
kriegerischen Hobbes’schen Welt behaup- führt, 1St für Ziegler die ınternationale Ver-
ten musse. Fur die Überwindung welt- schuldung, deren Analyse deshalb eın
weıter AÄrmut, den globalen Klimaschutz ausführliches Kapıtel wıdmet und auf deren
un: dıe kollektive Sicherheit 1St in diesem Bedeutung ımmer wıeder zurückkommt.
Denken wen12g Platz. Diesen Kantischen In dem sıch anschließenden Kapıtel U1n

Idealısmus, die Neokonservatıven, Phänomen des Hungers gelingt hm,
könnten sıch die Europäer eisten, weıl s1e durch dıe Verbindung wıssenschaftlicher
VO eiınem Amerika beschützt werden, das und statistischer Fakten mıt der Schilde-
die kriegerischen Realıtäten dieser Welt fest rung VO  z persönlichen Begegnungen eın

eindrückliches un!: konkretes Bıld des E1mM Blick habe Heute, da der neokonser-
vatıve Iraum ausgetraumt 1St, wirkt das dens hungernder Menschen entstehen

lassen.LIECUC Buch VO  a’ Sachs se1ınes unNnge-
stumen Idealiısmus und se1ines FEıters fast / wel Teıle des Buchs sınd den Erfahrun-
schon wieder abgeklärt und welse. gCh Athiopiens und Brasıliens gew1idmet.

Ottmar Edenhofer Dıie JE besondere Form, ın der Hunger un:
Elend dort in den unterschiedlichen hıstori-

/1EGLER, Jeam: Das Imperium der Schande. schen und polıtischen Kontexten auftreten,
Der Kampf Armut un Unter- ıhre spezıfischen Ursachen und auch der
drückung. München: Bertelsmann 2005 Kampf ıhre Überwindung mı1t seinen
315 1990 renzen un: leinen Erfolgen werden

Dıie zentrale These dieses Buchs Aßt sıch VOT den Augen des Lesers lebendig. Im
kurz umreilßen: Di1e Welt heute wırd abschließenden Teıl des Buchs beschäftigt
beherrscht VO  e transkontinentalen kapıta- sıch Ziegler 1mM Detaıil mIiIt den menschen-
listıschen Privatgesellschaften. Im [Dienst verachtenden Miıtteln, die die transnatıona-

861



Besprechungen

len Konzerne ZUTLT Erhaltung ıhrer Macht marktradikalen un wirtschaftsliberalen
un: ihres Profits einsetzen. Parolen SOWI1e Regierungen, die wirtschaft-

[)as Buch durchzieht die Überzeugung, lıchen Interessen dienen. Der sogenannte
da{fß Hunger un Elend keıine aturtat- „Washıington Consensus“ 1st das Credo e1-
sachen sind, uch nıcht Ergebnis eherner 1L1CT solchen Globalisierung, die ıne wach-
(zesetze des Marktes, sondern menschen- sende Ungleichheıit den Menschen
gemacht un überwindbar. Durch dıe le- hat.

Die 7zweıte Bedingung esteht darın, diebendige Schilderung der Konsequenzen des
Elends versucht Ziegler seine Leser für den Okonomie 1n diıe ÖOkologie einzubetten
Eınsatz Hunger und seine Verur- und die Zerstörung der Umwelt als Folge

eiınes enttesselten Wirtschaftswachstumssacher wachzurütteln. Hıer lıegen auch dıe
Stärken se1nes Buchs aufzuhalten. Als dritte Bedingung wiırd die

Leıider schreckt Ziegler Z Teıl VOT bıl- Identifizıierung der öffentlichen und prıva-
lıger Rhetorik nıcht zurück un: nımmt ten Akteure angegeben. Weltbank und In-

ternationaler Währungsfonds werden alseinıgen Stellen 1mM Fiter des Getechts miıt
den Fakten un: ihrer präzısen Darstellung die „schrecklichen Zwillinge“ vorgestellt,

dıe für ma{ißslose Entwicklungsprojekte, iınenıcht allzu HaU, wa WECI111 schreibt,
da{fß 1ın „allen Megapolen der sudlıchen Erd- extirem hohe Auslandsverschuldung un:
hältteBesprechungen  len Konzerne zur Erhaltung ihrer Macht  marktradikalen und wirtschaftsliberalen  und ihres Profits einsetzen.  Parolen sowie Regierungen, die wirtschaft-  Das Buch durchzieht die Überzeugung,  lichen Interessen dienen. Der sogenannte  daß Hunger und Elend keine Naturtat-  „Washington Consensus“ ist das Credo ei-  sachen sind, auch nicht Ergebnis eherner  ner solchen Globalisierung, die eine wach-  Gesetze des Marktes, sondern menschen-  sende Ungleichheit unter den Menschen er-  gemacht und überwindbar. Durch die le-  zeugt hat.  Die zweite Bedingung besteht darin, die  bendige Schilderung der Konsequenzen des  Elends versucht Ziegler seine Leser für den  Ökonomie in die Ökologie einzubetten  Einsatz gegen Hunger und seine Verur-  und die Zerstörung der Umwelt als Folge  eines entfesselten Wirtschaftswachstums  sacher wachzurütteln. Hier liegen auch die  Stärken seines Buchs.  aufzuhalten. Als dritte Bedingung wird die  Leider schreckt Ziegler zum Teil vor bil-  Identifizierung der öffentlichen und priva-  liger Rhetorik nicht zurück und nimmt es  ten Akteure angegeben. Weltbank und In-  ternationaler Währungsfonds werden als  an einigen Stellen im Eifer des Gefechts mit  den Fakten und ihrer präzisen Darstellung  die „schrecklichen Zwillinge“ vorgestellt,  die für maßlose Entwicklungsprojekte, eine  nicht allzu genau, etwa wenn er schreibt,  daß in „allen Megapolen der südlichen Erd-  extrem hohe Auslandsverschuldung und  hälfte ... hunderttausende Kinder ohne Fa-  die nachfolgende Finanzkrise der Schwel-  milie und Obdach auf den Straßen“ umher-  lenländer verantwortlich gemacht werden.  irren. Dennoch wäre es schade, wenn aus  Ihnen folgen die Welthandelsorganisation  diesen Gründen Leser, die nicht von vorn-  und das „Schlimmste“: das Allgemeine Ab-  herein Zieglers Standpunkt in groben Zü-  kommen über den Handel mit Dienstlei-  gen teilen, das Buch nach dem Lesen der  stungen. Zum öffentlichen Club gehören  ersten Seiten aus der Hand legten.  die Organisation für wirtschaftliche Zu-  Andreas Gösele SJ  sammenarbeit und Entwicklung (OECD)  und die Gruppe der Acht (G 8). Die private  GEORGE, Susan: Change ıt! Anleitung zum  Sphäre wird von den Großkonzernen  politischen Ungehorsam. München: Droe-  und mächtigen Finanzinstituten angeführt.  mer 2006. 287 S. Br. 16,90.  Schädlicher sind jedoch die Lobbyisten, die  Susan George hat dieses Buch in der  national und international agieren sowie in  Hoffnung geschrieben, „Anfänger“ über  den verschiedenen Sektoren der Umwelt,  des Marktes, der Arbeitsbeziehungen und  die negativen Folgen der Globalisierung  aufzuklären und ihnen die Analysen, Ziele  der Sozialpolitik die politischen Entschei-  dungen beeinflussen.  und Strategien der „Bewegung für globale  Gerechtigkeit“ zu erläutern. Im ersten Teil  Unter den genannten Akteuren werden  werden fünf Bedingungen dafür genannt,  im Kontext einer vierten Bedingung öffent-  daß die Hoffnung auf eine andere Welt  liche und private „Widersacher“ auf natio-  tatsächlich möglich ist. Die erste Bedingung  naler, supranationaler, internationaler und  ist erfüllt, „wenn wir wissen, wovon wır re-  globaler Ebene ausgefiltert, die sich als be-  den“. Das verwirrende und mehrdeutige  sonders rücksichtslos bei der Durchsetzung  Wort der Globalisierung, das Halbwahr-  maßloser Ansprüche, in der Ausbeutung  heiten und Legenden verschleiert, sollte  der Armen und der Zerstörung der Umwelt  hervorgetan haben. Die fünfte Bedingung  präzisiert werden. Es steht für den Kom-  plex  aus  Konzernen,  Finanzmärkten,  einer anderen Welt, die möglich ist, hängt  862hunderttausende Kinder ohne Fa- die nachfolgende Finanzkrise der Schwel-
mıiılıe un Obdach auf den Straßen“ umher- lenländer verantwortlich gemacht werden.
ırren. Dennoch ware schade, WECI1111 AUS Ihnen tolgen die Welthandelsorganıisation
diesen Gründen Leser, dıe nıcht VO  x VOLII1L- und das „Schlimmste“” das Allgemeıne AD
hereın Zieglers Standpunkt 1n groben Z kommen über den Handel mıt Dienstlei-
SCH teılen, das Buch nach dem Lesen der StuNgECN. /7um öffentlichen Club gehören
ersten Seiten AaUuUsSs der and legten. die Organısatıon für wirtschaftliche an

Andreas Gösele S} sammenarbeıt un: Entwicklung (OECD)
und dıe Gruppe der cht 8 Die prıvate

(GEORGE, Susan: Change 1/ Anleitung Z Sphäre wird VO den Grofßkonzernen
politischen Ungehorsam. München: Droe- und mächtıgen Fiınanzınstituten angeführt.
88158 2006 DL Br. 16,90 Schädlicher sınd jedoch die Lobbyısten, d1€

Susan George hat dieses Buch 1n der national un international agıeren SOWIl1e in

Hoffnung geschrıieben, „Antänger“ über den verschiedenen Sektoren der Umwelt,
des Marktes, der Arbeitsbeziehungen unddıe negatıven Folgen der Globalisierung

aufzuklären un ıhnen d1e Analysen, Ziele der Soz1alpolitık dle politischen Entschei-
dungen beeinflussen.un!: Strategıen der „Bewegung für ylobale

Gerechtigkeit“ erläutern. Im ersten Teıl Unter den ZzeENANNTICN Akteuren werden
werden füntf Bedingungen daftür ZENANNT, 1m Kontext eıner vierten Bedingung öffent-
da{fß die Hoffnung auf i1ne andere Welt lıche un prıvate „Wiıdersacher“ auf nat10-
tatsächlich möglıch 1ST. Die er: Bedingung naler, supranationaler, internationaler und
1Sst erfüllt, „WECNN WIr wI1ssen, OVOIl WIr globaler Ebene ausgefiltert, die sıch als be-
den  « [)as verwiıirrende und mehrdeutige sonders rücksichtslos be1 der Durchsetzung
Wort der Globalisierung, das Halbwahr- ma{ßloser Ansprüche, in der Ausbeutung
heiten und Legenden verschleıiert, sollte der Armen un der Zerstörung der Umwelt

hervorgetan haben Die fünfte Bedingungpräzısıert werden. Es steht für den KOM=

plex Konzernen, Finanzmärkten, eıner anderen Welt, die möglıch 1St, hangt

862


